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Gößeck 2214m Eisenerzer Alpen 
(Reiting) 

 
Auf dem Gratrücken zwischen Geierkogel und Gößeck  

Charakteristik: 

Ausgedehnte Bergwanderung ohne nennenswerte Schwierigkeiten aber immerhin 
beträgt der Höhenunterschied zwischen dem Parkplatz beim Gehöft Zeller und dem 
Gößeckgipfel stattliche 1320m. Die Aussicht vom Gößeck, der höchsten Erhebung des 
Reitingmassives und der gesamten Eisenerzer Alpen, entschädigt jedoch für alle Mühen 
des Aufstieges. 
 
Dauer: 
Aufstieg:    3,5 Std. 
Abstieg:     2 Std. 
Höhendiff.: 1320 Hm 

Schwierigkeit: 
Bergwanderung 

Talort: 
Schardorf (Gemeinde Gai) zwischen 
Kammern u. Trofaiach 

Stützpunkte: 
unterwegs keiner 

Karte: 
ÖK 132 Trofaiach 

Ausgangspunkt: 

Parkplatz Gehöft Zeller (893m) - Zufahrt von Gai nach Schardorf bis zum "Parkplatz für 
Reitinggeher", ein weiterer kleiner Parkplatz 500m taleinwärts direkt beim Gehöft 
 
Tourenverlauf: 

Vom Parkplatz entlang der Markierung taleinwärts auf einem ebenen Forstweg, vorbei an 
einem eingezäunten Wasserschutzgebiet und im Wald aufwärts. Über der Baumgrenze 
erreicht man ein Kar, durch welches man teilweise recht mühsam aufsteigt (ab hier 
Variante möglich, siehe *). Von hier aus nicht mehr ganz so steil zum Wildfeld 
(Einsattelung zwischen Gößeck und Grieskogel) und weiter zum Gipfelkreuz am Gößeck. 
Abstieg: wie Aufstieg 
* Variante nach dem Kar: Nachdem diese Steilstufe überwunden wurde, kann man bei 
einem Steinmann Steigspuren in Richtung Norden den Gratrücken zwischen Gößeck und 
Geierkogel ersteigen und diesem direkt zum Gipfel folgen -Trittsicherheit erforderlich 
aber wunderbare Tiefblicke! 
 
 


